
 
 

Amtsblatt für den Hohenlohekreis 
 

Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 10 Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG) 
des Landratsamts Hohenlohekreis 

 
 
Entscheidung über den Antrag auf Erteilung einer immissionsschutzrechtlichen Genehmigung 
der EE Bürgerenergie Krautheim GmbH & Co. KG, Weipertstraße 41, 74076 Heilbronn, für die 
Errichtung und den Betrieb von drei Windenergieanlagen (WEA) vom Typ ENERCON E-138 EP3 
E2 mit einer Nabenhöhe von 160 m, einem Rotordurchmesser von 138,25 m, einer Gesamthöhe 
von 229,13 m und einer Nennleistung von je 4,2 Megawatt (MW), zusammen 12,6 MW, auf den 
Flst. 1476, Gemarkung Neunstetten und 2290, Gemarkung Gommersdorf, Stadt Krautheim. 
 
Die Öffentliche Bekanntmachung erfolgt unbeschadet § 10 Abs. 7 und Abs. 8 Bundesimmissi-
onsschutzgesetz (BImSchG) gemäß § 21 a Abs. 2 S. 1 der Neunten Verordnung über das Geneh-
migungsverfahren (9. BImSchV). 
 
Verfügender Teil des Genehmigungsbescheids: 
 
I. 

ENTSCHEIDUNG: 
 

1. Der EE Bürgerenergie Krautheim GmbH & Co. KG, Weipertstraße 41, 74076 Heilbronn, wird 
auf ihren Antrag vom 23.05.2019 gem. § 4 des Bundesimmissionsschutzgesetzes (BImSchG) 
vom 17.05.2013 (BGBl. I 2013 S. 1274), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
08.04.2019 (BGBL. I 2019 S. 432) i. V. m. den §§ 1 und 2 sowie Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 der 
4. Verordnung zur Durchführung des BImSchG (4. BImSchV) vom 31.05.2017 (BGBl. I 2017 
S. 1440) die immissionsschutzrechtliche Genehmigung zur Er-richtung und zum Betrieb von 
drei Windenergieanlagen (WEA) vom Typ ENERCON E-138 EP3 E2 mit einer Nabenhöhe von 
160 m, einem Rotordurchmesser von 138,25 m, einer Gesamthöhe von 229,13 m und einer 
Nennleistung von je 4,2 Megawatt (MW), zusammen 12,6 MW, auf den Flst. 1476, Gemar-
kung Neunstetten und 2290, Gemarkung Gommersdorf, Stadt Krautheim, erteilt. 
 
Die Genehmigung erstreckt sich auf folgende Standorte (Standortkoordinaten): 
 
ECK - 1   Flst. 1476  Neunstetten   GK 3 R 3.543.657 H 5.473.520 
ECK - 2   Flst. 2290 Gommersdorf  GK 3 R 3.544.089 H 5.473.388 
ECK - 3   Flst. 1476  Neunstetten  GK 3 R 3.543.341 H 5.473.211 
 
Die Genehmigung wird abweichend von § 19 Abs. 1 BlmSchG auf Antrag des Vorhabenträ-
gers gem. § 19 Abs. 3 BImSchG nicht im vereinfachten Verfahren, sondern als Genehmi-
gungsverfahren gemäß § 10 BlmSchG mit Öffentlichkeitsbeteiligung erteilt. 

 
2. Bestandteile dieser Genehmigung sind nach näherer Bestimmung in Abschnitt III alle mit 

Genehmigungsvermerk versehenen Antragsunterlagen und die in Abschnitt IV genannten 
Maßgaben, Nebenbestimmungen und vorhabensspezifischen Hinweise. 



 
3. Diese Genehmigung schließt gemäß § 13 BlmSchG auch die erforderliche Baugenehmigung 

sowie die Waldumwandlungsgenehmigung für die anlagenbezogenen Teile mit ein. 
 
Die Genehmigung der Waldumwandlung für die anlagenbezogenen Teile umfasst: 
 
a)  Die dauerhafte Waldumwandlung auf ca. 0,7632 ha auf dem Flurstück-Nr. 1476 Gemar-
kung Neunstetten. 
b)  Die befristete Waldumwandlung auf ca. 0,6308 ha auf dem Flurstück-Nr. 1476 Gemar-
kung Neunstetten. 
 

4. Es wird darauf hingewiesen, dass die Genehmigung unbeschadet der behördlichen Ent-
scheidungen ergeht, die nach § 13 BImSchG nicht von der Genehmigung eingeschlossen 
werden. 

 
5. Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung erlischt, wenn nicht nach Bekanntgabe der 

Genehmigung innerhalb von 
-3 Jahren mit der Errichtung 
oder 
-4 Jahren mit dem Betrieb der Anlage 
begonnen wird (§ 18 Abs. 1 Satz 1 BlmSchG). 

 
6. Für diese Entscheidung wird eine Gesamtgebühr in Höhe von 71.494,97 € festgesetzt. 

Der Gebührenentscheidung liegen Herstellkosten von 8,349 Mio. € sowie Rohbaukosten von 
6,624 Mio. € zugrunde. 
 

7. Die sofortige Vollziehung der unter Ziffer I. 1. erteilten Genehmigung wird gemäß § 80 Abs. 
2 Ziffer 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet. 

[…] 
 
X. Rechtsbehelfsbelehrung 
 

Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe beim Landrats-
amt Hohenlohekreis mit Sitz in Künzelsau Widerspruch eingelegt werden. Die Frist wird auch 
durch Einlegung des Widerspruchs beim Regierungspräsidium Stuttgart mit Sitz in Stuttgart 
gewahrt.  

 
 
Hinweis: 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Bescheid unter Ziffer IV. (Maßgaben, Nebenbestimmun-
gen und Hinweise) Auflagen und sonstige Nebenbestimmungen enthält. 
 
Auslegung der Unterlagen 
 
Der Bescheid mit Begründung kann vom 07.10.2020 bis einschließlich 21.10.2020 während der 
üblichen Sprechzeiten des Landratsamtes Hohenlohekreis kostenlos eingesehen werden: 
 
Geschäftsstelle Kreistag (Allee 17, Gebäude A, 3. OG, Zimmer 303, 74653 Künzelsau). 
 



Die Einsichtnahme ist trotz der coronabedingten Einschränkungen im Betrieb des Landratsam-
tes möglich. Dazu ist eine Anmeldung bei der Bürgertheke im Erdgeschoss erforderlich. 
 
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber Dritten, die keine Einwen-
dungen erhoben haben, als zugestellt (§ 10 Abs. 8 Satz 5 BImSchG). 
 
Nach der öffentlichen Bekanntmachung können der Bescheid und seine Begründung bis zum 
Ablauf der Widerspruchsfrist von Personen, die Einwendungen erhoben haben, beim Landrat-
samt Hohenlohekreis, Allee 17, 74653 Künzelsau, schriftlich oder elektronisch angefordert wer-
den (§ 10 Abs. 8 Satz 6 BImSchG). 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe (Ende der Auslegungs-
frist) Widerspruch beim Landratsamt Hohenlohekreis mit Sitz in Künzelsau (Allee 17, 74653 
Künzelsau) erhoben werden. Die Frist wird auch durch Einlegung des Widerspruchs beim Re-
gierungspräsidium Stuttgart mit Sitz in Stuttgart (Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart) ge-
wahrt. 
 
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung bewirkt, dass Widerspruch und Anfechtungsklage 
gegen den Bescheid vom 09.09.2020 keine aufschiebende Wirkung haben (§ 80 Abs. 2 Satz 1 
Ziffer 4 VwGO). Beim Verwaltungsgericht Stuttgart, Augustenstraße 5, 70178 Stuttgart kann die 
Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung des Widerspruchs beantragt werden (§ 80 
Abs. 4 Satz 1, Abs. 5 VwGO). 
 
 
Künzelsau, den 06.10.2020 
 
Landratsamt Hohenlohekreis 
Umwelt- und Baurechtsamt 
 
 
 
 
 
 


